




“D—
J
 Sine Fonigl. Ffaſeſtat in Jfreuſ
ſen Unſer allergnadigſter Herr c. haben auß denenG Wechentlichen Duißburgiſchen lytelligentz-Zettulen mißfal.

lig wahrgenommen was maſſen die dahm gehorige auf denen Platten Lande

und in denen Städten vorkommende Gerichtliche und privat Diſtractio-
nes, Subhaſtationes, Vermieth und Verpachtungen von Mo-und immo-
bilien, welche von denen Cantzlen mitielſt Placaten oder durch Außruffer
bekant gemachet worden imgleichen die Notificationes bey Concurſen,
Citationen der Creditoren  Verfolgung der entwichenen Perſohnen Auß—

gebungder Depolſiten-Gelder ſowenig auß Cleve Weſel Embrich Lip.
ſtadt Rees Luhnen Soeſt Unna Bochum und andern Stadten zu in-
ſerirung in die dortige Wochentliche Nachrichten geheriger maſſen cinge.—
ſandt werden ſondern auch daß dieſe Zettul von Unſern Vornchmſten Be

ambten Aadvocaten, Notarien, Procuratoren, Jnnungen und Juden die
Zettul nicht halten und dadurch eine conſiderable Anzahl der Beambten
und Bedienten zur Nachfolge ſich verleithen laſſen /wodurch nicht anderſt
erfolgen kan als daß die Articul zu denen Wochentlichen Nachrichten ſehr
ſpahrſam einkommen und die Zettul umſonſt gedrucket werden allerhochſt.

gedachte Majeſtat aber dieſes nutzliche zu beforderung des Commercii die—
nende Werck allerdings befordert und was dieſerhalb bereits vorhin ver—

ordnet worden darüber mit allem Nachdruck gehalten wiſſen wollen/
demehr dahe dadurch ddx Handel und Wandel zunimbt und die von denen

Zettuln einkommende Gelder  zum Aufnchmen des Potdamſchen groſſen
Wayſen Haußes gewidmct ſeyn auch dahe die Zettul fur den halben Preiß
a. 1. Rthlr. denen hieſigen Beambten und Unterthanen zum Beſten jahr—
lich gelaſſen werden ſollen an ſtatt ſie in denen uberigen Provintzien

fur 2. Rthlr. verkaufft werden;
Als wird allen und jedem Beambten und Magiſtraten hiemit alles

Ernſtes anbefohlen dahin zu ſorgen und die Berfügung zu thun daß ober.
wehnte Perſohnen ſoviel derſelben ſolche noch nicht gehalten die dortige
Wochentliche Nachrichten von denen Poſtambtern /wo ſelbige wohn—
hafft gegen Bezahlung genommen mithin alle vorkemmende Nacbrich—

ten wie oben gedacht, dem Duißburgiſchen intelligentz-Comptoir bekant
gemachet werden geſtalten wen die Notificationes vererdneter maſſen
nicht geſchehen die actus von keiner Gultigkeit ſern die Gerichts. Per.
ſohnen und Advocaten aber ſo dieſes nicht beobachtet noch ergiretſdafur
angeſehen werden ſollen. vizüatum Kleve im Regierungs. Raht den 24.

deptembr. i178.
Johan Conradt Freyherr von Strunckede.

Johann von Wotzfeldt Vv..

Arnoldt von der Portzen.
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